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Berit. 


Beim Durchblättern der 27 Jahres-Berichte unſeres Johannesſtiftes 
fiel es mir auf, daß dieſelben ſeit den letzten Jahren wenig mit Gottes 
Wort durchwürzt waren, und gewiß wird manch alter Freund und Gön⸗ 
ner auf den ſchlimmen Gedanken gekommen ſein, wir wollten die Rettung 
unſerer Kinder einmal auf eigene Hand, ohne Gottes Beiſtand und Hilfe 
anzuflehen, verſuchen. Wir ſind aber weit entfernt davon. Haben wir gleich 
unfern Namen „Evangeliſches Johannesſtift“ in das einfache „Johannes⸗ 
ſtift“ vor 6 Jahren umgednbert, fo geſchah es doch nur in der Abſicht, 
daß wir kund thun wollten, wir ſeien bereit ohne Rückſicht auf die Con- 
feſſion Kinder dem Verderben zu entreißen. Hat ja doch der Herr und 
Meiſter ſelbſt, als er hier auf Erden wallte, nimmer gefragt, ob es ein 
Jude oder Nicht-Jude fei, dem Er feine Hilfe angedeihen ließ. So bie- 
ten denn auch wir ohne Rückſicht auf die Confeſſion, ohne irgend welch 
Beſtreben Proſelyten machen zu wollen uns als Mithelfer allen Denen 
an, welchen gleich uns des jungen heranwachſenden Volkes jammert. 

Wir vertreten keine Staatsanſtalt, ſondern eine von der Liebe chriſt⸗ 
lich geſinnter Männer und Frauen gegründeten und noch fort und fort 
getragener Anſtalt, welche nach mannigfachen Wandelungen es als ihre 
Hauptaufgabe erkannt hat, Knaben, welche der Verwahrloſung anheimzu⸗ 
fallen drohen, derſelben zu entreißen und ſolche Kinder, welche derſelben 
bereits anheimgefallen ſind, wieder auf einen beſſeren Weg zu führen. 
Wo könnten wir aber einen beſſeren Wegweiſer finden als in dem Buch 
aller Bücher? — Es bleibt für uns deshalb auch fortwährend Geſetz und 
Evangelium, das heißt ſtrenger Ernſt und hingebende Liebe die Richt- 
ſchnur, nach der wir uns bei der Erziehung der uns anvertrauten Kin⸗ 
der richten. Daß dieſer Weg, den wir eingeſchlagen haben, der richtige 
ſei, beweiſt uns die Zuſtimmung und ſich mehrende Zuneigung vieler 
Freunde und Wohlthäter, beweiſt uns auch der Umſtand, daß von ane 
dern Orten her, wo man Rettungshäuſer für verwahrloſete Kinder grün⸗ 
den wollte, von uns Auskunft erbeten worden ijt, wie eine ſolche Net 
tungsanſtalt verwahrloſter Kinder zu leiten ſei. 

Doch nun zu kurzem Berichte über unſer Leben im vergangenen Jahre. 
Da müſſen wir ſagen: auch wir haben in unſerm Verein Leid und Freud 
reichlich erfahren. 

Am 12. Februar cr. verloren wir durch den Tod unſer langjähriges, 
für das Wohl des Johannesſtiftes ſtets beſorgtes Mitglied Herrn H. van 
Diibren. In hingebender Treue hatte derſelbe ſeit 14 Jahren unſere 
Kaffe verwaltet, und ihm verdanken wir es, daß der Freunde unſerer An- 
ſtalt immer mehr geworden ſind. Sein Gedächtniß wird bei uns ſtets im 

Segen bleiben. 


Gin anderes Mitglied unferes Vorftandes, welches demfelben feit dem 
Beſtehen der ehemaligen „Evangeliſchen Gefängniß-Geſellſchaft“ angehört, 
Herr A. Momber sen,, iſt durch ein ſchweres Leiden gezwungen, unſern 
Berathungen fern zu bleiben, und wird vorausſichtlich an denſelben nur 
in Ausnahme-Fälen Theil nehmen können, da fein Augenlicht erloſchen iſt. 

Die von ihm nach dem Tode des Herrn v. Dühren übernommene 
Kaſſen⸗Verwaltung wurde dem neu eingetretenen Vorſtands-Mitgliede Herrn 
Rentier H. Harder übertragen. Durch die Wahl des Herrn Rentier 
C. Quiring in den Vorſtand wurde dieſer auf die in den Statuten be- 
ſtimmte Zahl gebracht. 

In die Stelle des nach Züllchow zurück entlaſſenen Gehilfen Woller 
iſt der Gehilfe Zeuch getreten. Ferner ſahen wir uns genöthigt, einen 
Wirthſchafter zu engagiren wegen der Vergrößerung unſerer Landwirthſchaft. 

Was nun unſere Zöglinge anbetrifft, ſo berichteten wir im letzten 
Jahre, daß deren Zahl 31 betrug. Von dieſen ſind 4 eingeſegnet und 
entlaſſen (2 zu Handwerksmeiſtern, 2 zu ihren Angehörigen), 5 dagegen 
ſind auf Wunſch ihrer Angehörigen ausgeſchieden. Hinzugekommen ſind 
13, darunter 7, welche durch gerichtliches Erkenntniß uns zur Zwangs- 
Erziehung überwieſen wurden, ſo daß alſo die gegenwärtige Zahl aller 
Zöglinge 35 beträgt. Von dieſen genießen 5 vollſtändig freie Aufnahme. 

„Es iſt noch Raum da“, müſſen wir ſagen, und möchten bei dieſer 
Gelegenheit Eltern, Vormünder, Gemeinde-Kirchenräthe, Orts- und Schul- 
vorſtände bitten, ſchickt uns die kleinen Vagabonden, damit wir ſie er⸗ 
ziehen in der Zucht und Ermahnung zum Herrn. Wartet nicht, bis der 
Richter es für nothwendig erklärt — oft dürfte es zu ſpät ſein. 

Doch der Geldpunkt? Ja wir möchten am liebſten ohne Geld die 
Zöglinge in unſere Anſtalt aufnehmen, aber jo find wir trotz vieler Zu⸗ 
wendungen doch noch nicht geſtellt. Koſtet uns doch ein Kind jährlich 
etwa 240 Mark; nehmen wir dazu die jährlichen Abgaben, unſern Bei⸗ 
trag an den Frauen-Gefängniß-Verein, mit dem wir innigſt verbunden 
find, Bauten und Reparaturen, ärztliche Hilfe und Medizin, Zinſen ꝛc. 
mit rund 5000 Mark fürs Jahr, ſo muß ein Jeder ſagen, wir ſtehen 
jährlich vor einem Deficit. Wir dürfen aber nicht vergeſſen, daß uns für 
Kind und Jahr im Durchſchnitt nur 110 Mark gezahlt werden. Wie 
groß alſo wäre unſer Deficit, oder zu welcher Einſchränkung hinſichtlich 
der Aufnahme wären wir genöthigt, wenn uns nicht thatkräftige Hilfe zu 
Theil würde. 

Nun ſie iſt uns auch in dem verfloſſenen Jahre zu Theil geworden, 
das können wir dankbar bekennen. So ſind uns von der Wittwe des 
am 4. Auguſt v. J. verſtorbenen Herrn Commerzienrathes Conwentz 
6000 Mark in Hypotheken geſchenkt, das im letzten Jahres ⸗Bericht er⸗ 
wähnte Legat des Fräulein Schmidt im Betrage von 1500 Mark iſt 
uns eingehändigt worden, durch die Herren Dr. Dr. Abegg und Maerk⸗ 
lin ſind uns aus dem Nachlaſſe des in Wiesbaden verſtorbenen Fräulein 
Louiſe Abegg 1000 Mark zugewendet worden, ſo daß wir in den Stand 
geſetzt wurden, die auf unſerm Johanneshof für die Hoſpitäler Heil. Geiſt 
und St. Eliſabeth eingetragenen 7500 Mark am 15. October cr. abzu- 
zahlen und zum Gedächtniß des um unſere Anſtalt ſehr verdienten ver- 
ſtorbenen Herrn Commerzienraths Conwentz eine „Conwentz'ſche Frei 
ftelle" zu gründen. Von anderer Seite ſind uns Zinſen erlaſſen, d. h. 


geſchenkt. Die von den Herren Dr.Dr. Block, Brandt, Claaß und Pfar- 
rer Weſſel gehaltenen Vorträge haben unſerer Kaffe den erheblichen Zu⸗ 
ſchub von 760 Mark 90 Pfg. gebracht. Wir können es nicht unterlaſſen, 
allen dieſen Freunden und Wohlthätern hier nochmals öffentlich unſern 
herzlichſten Dank auszuſprechen. 

Auch in dem vergangenen Jahre haben wir mit unſeren Zöglingen 
Feſte gefeiert, an denen Allen, welche ſich für unſer Streben intereſſiren, 
Gelegenheit geboten wurde, ſelbſt zu prüfen, welch ein Geiſt in unſerer 
Anſtalt herrſcht. 

So begingen wir am 4. Advent des letzten Jahres in dem Betſaale 
unſeres Johanneshofes das Weihnachtsfeſt. In mancher jungen Seele, 
welche bisher nur im Laſter gelebt, mag an jenem Abende wohl eine 
Ahnung erwacht ſein von Dem, der gekommen iſt zu ſuchen das Verlorene. 


Am 19. Juli er. führte uns mit unſeren Zöglingen der wieder von 
Herrn Commerzienrath Gibſone bereitwilligſt unentgeltlich zur Dispoſition 
geftellte Dampfer nach Heubude, und am 3. October cr. wurde das Ernte- 
Dankfeſt im Johanneshofe gefeiert, bei welcher Gelegenheit Herr Paſtor 
Dr. Klee die Anſprache hielt und die 4 eingeſegneten Zöglinge entlaſſen 
wurden. 

Ueber unſere Finanzlage giebt die Rechnung und Vermögensüber⸗ 
ſicht genügende Auskunft. Sie hat ſich gebeſſert, dennoch müſſen wir noch 
fort und fort in den Reihen der Bittenden bleiben. Mit Genehmigung 
des Herrn Oberpräſidenten haben wir ſeit Anfang October d. J. Collet 
tanten in den Regierungs-Bezirk Danzig ausgeſendet — Dank allen 
Denen, welche dieſe Boten nicht vergeblich haben anklopfen laſſen! — 
Wir bitten aber auch im nächſten Quartale dieſe unſere Boten freundlich 
aufnehmen zu wollen, wir bitten vor allen Dingen die geehrten Gemeinde- 
Kirchenräthe, welche ſich jetzt ja mit den Aufgaben der inneren Miſſion 
mehr denn je beſchäftigen, uns aus den betreffenden Kirchenkaſſen einen 
jährlichen Beitrag zuwenden und in ihren Gemeinden alle diejenigen, welche 
ſich für die Beſſerung verwahrloſter Kinder intereſſiren, auffordern zu 
wollen, unſerm Vereine als Mitglieder mit jährlichem Beitrage beizutreten. 


Es gilt nicht blos die Jugend zu beſſern, ſondern auch weibliche 
Gefangene auf den rechten Weg wieder zurückzuführen, was meiſtentheils 
nur mit pecuniären Opfern geſchehen kann. Zu dieſem Zwecke zahlen 
wir an den Frauen -Gefängniß⸗Verein jährlich 108 Mark. Selbſtverſtänd⸗ 
lich können mit dieſer Summe nur Wenige unterſtützt werden, wenn ſie 
ihre Strafe verbüßt haben und nach ihrer Entlaſſung aus dem Gefäng- 
niſſe nicht wiſſen, wie ſie zu einem ehrlichen Broderwerb wieder gelan⸗ 
gen ſollen. 

„Wer ein ſolches Kind aufnimmt in meinem Namen, der nimmt 
mich auf“, dieſes Wort unſeres Heilandes rufen wir allen Leſern dieſes 
Berichtes zu in Rückſicht auf unſern Johanneshof und an das andere 
Wort unſeres Meiſters zu erinnern können wir nicht unterlaſſen, es lau- 
tet: „Was ihr gethan habt einem unter dieſen meinen geringſten Brü⸗ 
dern (ſind die Schweſtern ausgeſchloſſen?), das habt ihr mir gethan.“ 


Wir laſſen nun noch den Jahres-Bericht des mit uns ſeit 27 Jah- 
ren verbundenen Frauen-Gefängniß⸗Vereins folgen. Derſelbe lautet alſo: 


Bericht des Vereins für geiftlihe Pflege der weiblichen 
Gefangenen. Advent 79/80. 


Unter Gottes Gnadenbeiſtand iſt wieder ein Jahr unſerer Arbeit an 
den weiblichen Gefangenen vergangen und wir können nur wieder von 
derſelben Treue und Hülfe berichten, die ſchon ſo viele Jahre uns zur 
Seite geſtanden. — Der Zweck unſeres Vereins iſt es ja, die armen 
Schweſtern, welche wegen Vergehen gegen Geſetz und Ordnung irdiſche 
Strafe erleiden müſſen, zu dem Retter und Erbarmer hinzuführen, der 
auch für ihre Sünden geſtorben iſt und ſie annehmen will, wenn ſie in 
Reue und Buße zu Ihm kommen. Ob nun das ihnen ans Herz gelegte 
Gotteswort bereiten Boden findet, ob es ins Herz geht und ſie gebeſſert 
und geſtärkt zu einem Gott wohlgefälligen Wandel aus dem Gefängniſſe 
gehen, wir wiſſen's nicht, aber wir trauen der göttlichen Verheißung: 
„Mein Wort ſoll nicht wieder leer zu mir kommen, ſondern thun, wozu 
ich A ſende.“ Und wir wiſſen, was der treue Here zufagt, das hält Er 
gewiß. — 

Unſere Beſuche finden zwei Mal die Woche ſtatt und wir haben es 
dem Herrn Inſpektor des Gefängniſſes, ſowie der treuen Aufſeherin der 
weiblichen Gefangenen zu danken, daß wir immer freundlich empfangen 
und in keiner Weiſe gehindert werden. Die Gefangenen ſelbſt ſind immer 
erfreut und dankbar, wenn wir erſcheinen. ; 

In der äußern Verwaltung unſeres Vereins iſt leider inſofern eine 
Veränderung eingetreten, daß Frau Conwentz, die treue langjährige 
Leiterin und Mitbegründerin des Vereins ihre Thätigkeit dem Fräulein 
Helene Mannhardt übergeben hat. Wir danken für die treue Liebe 
und herzliche Fürbitte, die ſie dem Verein auch ferner erhalten will. 


Borftand, Rednungs-Reviforen und Beamte. 


I, Borfland: 


A. W. Jantzen, Badeanſtaltsbeſitzer, C. Quiring, Rentier, 
Vorſitzender. Stellvertreter des Vorſitzenden. 


H. Harder, Rentier, F. Emter, Kaufmann, 
Schatzmeiſter. Stellvertreter des Schatzmeiſters. 


M. Grosskopf, Pfarrer, Dr. Lehmann, Gymnafial-Divector a. D., 
Schriftführer. Stellvertreter des Schriftführers. 


A. Momber, Rentier. F. Rompeltien, Stadtverordneter. 


II. Rechnungs-Neviſoren. 
Otto Momber. Eduara Loewens. 


III. Beamte. 
Th. Kleine und Frau, Hauseltern. Zeuch, Gehilfe. 


Der Ertrag der Landwirthſchaft war in dieſem Ja 
25 zweiſpännige Fuhren Heu. 
30 Scheffel Roggen. 

45 Scheffel Hafer. 
350 Scheffel Kartoffeln. 
30 Schock Weißkohl. 
230 Scheffel Runkelrüben. 
168 Scheffel Wrucken. 
20 Scheffel Erbſen. 
12 Scheffel Kurrmur. 
4 Schweine. 
3295 Liter Milch. 
5 Schock Roggenrichtſtroh. 
4 Schock Haferſtroh. 
3 Schock Kurrmurſtroh. 


Rechnung 1879/80. 
A. Einnahme. 


. Kaffenbeftand von 1878/79 
„Jahresbeiträge 
. Colleften . 5 
. Gefjchente . 
T 
6. Ertrag der Vorleſungen . 
7. Penſionen EAZA 
8. Landwirthidaft « + + + + 8 +» * 
Dazu kommt der diesjährige Ernte⸗Ertrag: 
25 2ſpänn. Fuhren Heu a 20 M. 500 M. — Pf. 
30 Scheffel Roggen a 7,50 M. = 
45 „ Hafer a 3 M. 
350 Sy Kartoffeln a 2,50 M. 
30 Schock Weißkohl a 2 M. 
230 Schffl. Runkelrüben a 85 Pf. 
168 „ Wrucken a 1,50 M. 
20 „ Erbſen a 8 M. 
4 Schweine (ca. 200 Pfd.) a 70 Pf. 
3295 Liter Milch a 10 Pf. 
5 Schock Roggenſtroh a 20 M. 
4 „ Haferſtroh a 15 M. 
3 „ Kurrmurſtroh a 15 M. 
12 Schffl. Kurrmur a 3,50 M. 42, — u 
3259 M. — Pf. 
9. Zinſen und Miethe obo ce DE 
10. Gztraorbinarium . . A „„ IT ARD 


21500 M. 71 Pf. x 


— 


ja PASI 


B. Ausgabe. 
1. Allgemeine Ausgabeenn 1241 M. 93 Pf. 
| 2. Frauen-Gefängniß- Verein . . « « 2 108 „ — „ 
3. Abgaben und a ada EEE 30 Kern 
4. Unterrichtsmittel .. ie Ree re Wace eh 888 
| 5. Haus- und Wintheaftenerith . 555 154 % 480027. 
i 6. Beipeifung .. > ni ‚ . TARO CY 
N 7. Heizung und Bele „ 58 N: 
| 8. Bekleidung 1. WIARE OWY, 
| 9. Reinigung.. c 288 Lees 
| 10. Gehalte und Lohn RR gh ee Te ee WATA ZY 
| MARC CAD OWA CII: =. cece a , 8 
| 12. Bauten und Reparaturen 7 
it und Medizin 0.507 3 Er Der rg 
| ien und Rente re ee „ 0 
| 15. Rapitalifirung . . 771. DO ee 
b 16. Kaſſenbeſtand zu 1880/81 feta Me sa Tee Te ZN! 32 
if 21500 M 71 R 
| Zu Tit. 6 Beſpeiſung und zu Tit. 11 Landwirth⸗ 
| ſchaft kommen noch bie bei Einnahme als Ernte-Er- 
trag vermerkten Mk. 3259, a) theils zum Nahrungs- 
Verbrauch des geſammten Perſonals von ca. 45 Pere 


ſonen des Stifts, b) theils Getreide und Kartoffeln 

zur Saat fürs kommende Jahr, e) Heu, Stroh, Rü— 

ben ꝛc. zur Fütterung des Viehſtandes. 
Bemerkung zu Tit. 15 Kapitaliſirung: 

Durch Subhaſtation des Häberlein-Dzick'ſchen Grund⸗ 

a ſtücks Wollwebergaſſe 1, ae der Kloje-Stiftung ev- 

hielten wir . 1500 M. — Pf. 

: Uns bezahlt wurden, aus der Schenkung des Herrn 

Commerz.⸗R. Conwentz die auf d. Grundſt. Clijabeth- 

Kirchengaſſe Nr. 1 u. 2 eingetragen gewefenen . . 1800 „ — 
Dieſe beiden Capitalien, ſowie d. v. Lachmann . 3000 — 


" ” 


Und die Schenkung von Fräul. Laura Schmidt . 1500 „ — „ 
Summa 7800 M. — Pf. 
Hiervon wurden die auf dem Johannesſtifte ruhen⸗ 
den Hypotheten-Schulden mit 7500 Mk. abgezahlt an 
Heil. Geift- und Eliſabeth-Hoſpital, und 300 Mk. zu 
laufenden Ausgaben verwendet. N 


Vermögens-Ueberſicht. 
i A. Adiva. 


1. Grundſtück Ohra-Niederfeld, Johanneshof, unter 
Hypothek Nr. 161 angenommen. . 15000 M. — Pf. | 
2. Hypothek auf dem Grundſtück Gr. Schwalbengaſſe 
Nr. 4 Eigenthümer Holzhändler Kamrath .. 3450 M. — Pf. 
| 3. Hypothek auf dem Grundſt. Ketterhagerg. Nr. 13 
I Eigenthümer Fleiſchermeiſter Burow... 7500 M. — Pf. 


e" 


4, RKlofe- Stiftung: 
Hypothek auf dem Grundſt. Marienburg Nr. 276 Es 
Eigenthümer Kaufmann H. A. Schwabe. 6000 M. — Pf. 
a. Stadtrath Hahn ſches Legat. . 1500 M. f 
b. Kämmerer'ſches Legat . . . + 300 M. 1800 M. — Pf. 
Zuſammen eingetragen auf dem Grundſt. Stadt- > 
gebiet Nr. 11, Eigenth. Kaufm. Louis be Beer. 
„Freimuth'ſches Vermächtniß, Hypotheken-Antheil 
eingetragen auf dem Grundſtück Troyl Nr. 9 d. ae, 
Hypotheten-Budhs, Eigenth. Hofbeſ. Mitelhodt . 1050 M. — Pf. 
„Fink'ſches Legat, Hypoth. auf dem Grundſtück sa] 
Mattenbuden Nr. 4 des Hypoth.-Buchs, Cigen= 
thümer Werkmeiſter Kretſchmer . 
„Preuß'ſches Legat, Hypothek auf dem Grundſt. 
Rittergaſſe Nro. 9 des Hypotheken Buchs, zu 
gleichen Rechten mit 4500 Mark, Eigenthümer 
e 6 a 3% 
„Landſtück Obra Nr. 291, enthaltend 8 ½ culm. 
Morgen, angekauft fern 
Landparzelle Obra 68, enthaltend 3%, Morgen 
culm., angekauft finn 
„Hypothek auf dem Grundſtück Röperg. Nr. 25 
des Hypotheten- Buchs, Eigenthümer Schlofjer- 
meiſter Lanſ e 
Jubiläumsgabe des Herrn Commerzien-Raths 
H. W. Conwentz und Frau Julie geb. Buſenitz, ein- 
getragen auf dem Grundſtück der Hofbefiger 
Kling'ſchen Eheleute zu Oſterwieck Nr. 46 zu 
gleichen Rechten mit 10000 M.. 
„Legat des Herrn Comm. Rath. H. W. Conwentz 
über erh. 2 Hypoth. a 3000 M. = 6000 M. 
a. Eine auf dem Hermann Lachmann 
ſchen Grundſtück, verkauft für . 3000 M. 
b. Eine auf Jacobi'ſches Grundſtück 
Krakau. Dieſes Grundſtück iſt an 
Eigenth. Harder verkauft und für ; 
den Johanneshof zur erften Stelle 5 
mit 3000 M. a 6% eingetragen 3000 M. — B. 
Lebendes und todtes Inventarium im Johannesh. 2000 M. — NZ 
Kaſſenbeſtand zu 1880/8. +s 1514 M. 93 f. 
63114 M. 32 Pf. 


2000 M. — P. 


1500 M. — Pf. 
7500 M. — Pf. 
1800 M. — Pf. 


3000 M. — Pf. 


5000 M. — Pf. 


B. »affiva. 
1. Hypotheken⸗Schuld auf dem Landſt. Obra 291, 
eingetragen für Fräul. Siewert mit 5% .. 3000 M. — Pf. 
2. Fräul. v. Kapf für das von ihrer Pflegemutter 
Frau Rink der Anſtalt abgetretene Grundſtück 
Ketterhagergaſſe 13, früher jährlich 900 Mark 
Rente, nach dem Tode der Letzteren die Hälfte 
mit 450 M. jährlich, welche im 15fachen Be- 
trage kapitaliſirt ergeben.. .. 6750 M. — Pf. 
Der Stand des Vermögens war beim vorj. 
Rechnungsſchluſſe. . . 43169 M. 99 Pf. 
Es find zuzuſchreiben . 10194 M. 33 Pf. 53364 M. 32 Pf. 


63114 M. 32 M. 


Geſchenke. 


I. Baar Qeffenke. 


A. Durch Herrn Stadtrath Wendt nach dem Tode 
des Herrn Commerzienrath Conwentz ein Hypotheken⸗ 
kapital 1) auf dem Lachmann'ſchen Grundftüd . . 3000 M. — Pf. 
; Ebenſo durch Herrn Stadtrat) Wendt 2) ein 
Hypotheken⸗Kapital auf dem Jacobi'ſchen, jetzt Har: 
der'ſchen Grundſtück in Krakau.. 3000 M. — Pf. 
Ebenfalls von Herrn Stadtrath Wendt, die an 
uns nicht fällig geweſenen Zinſen vom Jacobi ſchen 
Grundſtück mit . . ANT” SER 59 M. — Pf. 
Von Fräulein Laura Schmidt RT ion ABÓ0 AM: = BR 
gleichfalls durch Herrn Stadtrath Wendt. 
Von Herrn Geheimrath Dr. Abegg ein Geſchenk 
der in Wiesbaden verſtorbenen Fräul. Louiſe Abegg 1000 M. — Pf. 


| B. Weihnachts-Geſchenke: Herr Commerzienrath H. W. Con- 
went 60 M., Hr. Prochnow 2 M., J. M. 2 M., Hr. C. H Zimmer 
mann 3 M., Hr. Th. Wiens 3 M., J. 3 M., Hr. Adolph Zimmermann 
6 M., Fräul. Kapf 4 M., Hr. Dr. Daſſe 4 M. 50 Pf., Fräul. Klins⸗ 
mann 3 M., Hr. Dan. Alter 15 M., Hr. W. 30 M. und 

Ci. Andere Geſchenke: Aus einem Spiel-Gewinn 3 M. 75 Pf., 
von Frau Wittwe Neufeldt 15 M., von 2 Damen bei Beſichtigung der 
Anſtalt 50 Pf., aus der Hausbüchſe 2 M., von Hrn. Engeland M. 10,35. 


II. Natural-Geſchenſie. 
Von Herrn Broſe 2 Köpſen Heu im Werthe von ca. 150 M., 
E. Löwens 4 Paar Handſchuhe, 2 Shawls, 3 Paar Schlittſchuhe, gu 
£ Arndt div, Bilberbogen, ene Bücher ꝛc., Hr. Löſchmann 10 Pfd. Nüſſe, 


v. Steen Pflaumen, Rofinen, Bonbon, Nüfe, Hr. Schnarke N 

und Nüſſe, Bäckermeiſter Herr Th. Grundt 30 Honigkuchen, 30 Strigel, 
Hr. Rompeltien Stritzel zu Weihnachten, Pfingſten und Erntefeſte, Herr 
v. Kampen Stahlfedern, Halter, Bleifedern 1c., Frau Treptow 6 Paar 
Handſchuhe, 3 Paar Hoſenträger, Hr. Röll 1 Deichſel, Brack und Bore 
derarme zum Wagen, Hr. Ed. Löwens div. Gurten, Dochte und Stücke 
Band, Hr. C. J. Löwens Sojabohnen zur Saat, Frau Wwe. v. Kampen 
für Cigarrenſpitzen 28 M. 088 

Herr Müllermeifter Aug. Werner aus Straſchin mahlte unentgelt< 
lich 20 Scheffel Roggen und 9 Scheffel Gerſte, Herr Jantzen Erben, jetz 
Herr Leupold gaben täglich 1 Faß Schlempe. 
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